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Zur Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) sind mit dem 

Angebot folgende Unterlagen vorzulegen: 

1 Unternehmensdarstellung 

Geeignete Unterlagen zur Darstellung von: 

 

1.1. Standort und Struktur des Bieters 

1.2. Unternehmensschwerpunkte, Dienstleistungs- und Forschungsspektrum 

1.3. Unternehmensgröße (Personalbestand über die letzten 5 Jahre) 

1.4. Durchführung bisheriger Forschungsvorhaben / einschlägige Vorerfahrungen 

1.5. Anzahl, Qualifikation sowie Art des Beschäftigungsverhältnisses (festangestellt, frei-

beruflich) der Mitarbeiter*innen, die zur Leistungserbringung eingesetzt werden 

2 Projektspezifische Anforderungen 

Geeignete Nachweise zu folgenden Anforderungen und Kenntnissen, bzw. Angaben wie diese 

Anforderungen für die Projektdurchführung akquiriert werden sollen: 
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2.1. sehr gute Übersicht und Erfahrungen mit CITES und dem Verfahren zur Erweiterung 

der CITES Appendices 

2.2. spezifische Erfahrungen und Kenntnisse in der Recherche, Auswertung und Synthese 

von Daten und Information aus verschiedenen Arten von Quellen, sowie in der Erstel-

lung prägnanter Texte nach strengen strukturellen Vorgaben  

2.3. gute globale Übersicht über die Nutzung und den Handel mit wildwachsenden Pflan-

zen und damit einhergehender Gefährdungen der Populationen 

2.4. spezifische Erfahrungen bei der Recherche und Auswertung von internationalen Han-

delsdaten von geschützten bzw. gefährdeten Arten 

2.5. gute fachliche Kontakte zu nationalen und internationalen Experten, Universitäten 

und Fachbehörden mit Bezug auf den Schutz von gefährdeten Pflanzenarten und den 

internationalen Handel mit pflanzlichen Rohstoffen im Medizinal- und Aromapflan-

zen- und im Holzbereich 

2.6. Erfahrung im Projektmanagement, hohe Flexibilität und Termintreue in der Projek-

tumsetzung 

2.7. sehr gute englische Sprachkenntnisse 

2.8. Reisetauglichkeit und Anwesenheit bei der CoP20 (für Arbeitspaket 3 der Leistungs-

beschreibung) 

3 Referenzprojekte 

Für die Erfüllung des Auftrags und als Nachweis der o.g. projektspezifischen Erfahrungen / 

Kenntnisse sind mindestens zwei konkrete Referenzprojekte zu nennen und zu belegen. Zu 

den Referenzprojekten sind folgende Informationen vorzulegen: 

 

3.1. Organisation, Auftraggeber 

3.2. Projektdauer (Initialisierung bis Projektabschluss), Aufwand in Personentagen 

3.3. eingesetzte Methoden und Werkzeuge 

3.4. ggf. Besonderheiten (innovative Lösungsansätze, etc.) 

3.5. ggf. Internet-Link / Mediale Referenz 

4 Sonstige Erfahrungen 

Ggf. Nachweise zu sonstigen Erfahrungen / Kompetenzen, die zur Bewältigung des Projektes 

notwendig sein könnten.  
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